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Die anwesenden bzw. vertreLenen Betei1igt"3,-Y::1?1^:tt d"*

festzustertenäen- geringsten Gebot und den Versteigerungs-

rungsbedingungen gehört'

oie dieser Niederschrif t  a1s Anlage beigefügte- Feststel lung

zum vorläufigän läringsten Gebot üurde wOrtt ictr verlesen'

Einwendungen dagägen ärfolgten nicht'

sodann wurden die versteigerungsbedingungen wie folgt fest-

ges te l l t :

Gerinqstes Gebot:
ff iTei l-L L5-L89,32 EUR

iesen, daß hierbei

ren aus dem Verkehrswert nach S 74a ZYG

aG enägriftige Berechnung hat zum Teil

zu erfolgen.

Bestehenbleibende Rechte l
ebots bleiben keine Rechte

bestehen.

Die Versteiqerunq erfolcft im weqe des Einzelausqebots'

s 53 ZVG

t^reitere rrersteicerunqsbedinounqen :
Ausgenommen wo@ng ist . nichts'
Das Bargebot ist vom Zuscftfag an mit 4 ? jährl ich-zw

verzinsen. Es ist vor dem Veitei lungstermin mit den

Zinsen so rechtzeitig durch überweisung oder Einzahlung

auf ein Konto der öerichtskasse zu entrichten, . dass

der Betrag der Gerichtskasse vor dem vertei lungstermin
jntg"scttriäben ist und ein Nachweis hierüber im Termin

vorl iegt
-Der Ersteher wird jedoch ab Hinterlegulg von {9t
pf l icht  zwr Leis tung der  o.g.  Z insen befre i t ,  \^ renn d le

Hinterlegung und diä aussc[ließung der Rücknahme im

Vertei lungsiermin nachgewiesen werden' -

Die Kosten des Zuschlalsbeschlusses fal len dem Ersteher
zur  l rast .
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die Gerichtsgebüh-
berechnet wurden;

aus dem Meistgebot

Für Sach- und Rechtsmänge1
s s  8 5 9 , 8 0 6  Z P O ,  S  5 6  Z P O

wird nicht gehaftet,

Ab Zuschlag gehen Nutzen und Lasten
sowie die Grundstückseigentümerhaftung

des Grundstücks
auf den Ersteher

V I I .

l _ .

über .
Im übrigen gelten die gesetzl ichen versteigerungs-
bedingungen.

Die erschienenen Bet,ei l igten Nr. L genehmigten das bis-

herige Verfahren.

Ausschluß weiterer rangwahrender AnnreLdungen nach SS 37

Abs .  4 ,  11O ZVG:
Auf die bevorstehende Ausschließung weiterer rangwah-
render Anmeldungen wurd.e ausdrücklich hingewiesen:-
Durch die RechEspflegerin wurde noch'einmal- zur Abgabe
von Anmeldungen erfolglos aufgefordert.

Aufforderung zur Abgabe von Geboten:

um 10.13 Uhr forderte die Rechtspflegerin zur Abgabe


